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NEWSLETTER 
Union deutscher Zonta Clubs

Biennium 2008-20010
Nummer 2, 2009

Liebe Zontians in der Union deutscher Zonta Clubs,

bevor der Sommer vielleicht doch noch richtig loslegt, hier eine frische Ausgabe unseres 
Newsletters. Über die breite positive Resonanz seit der Frühjahrsausgabe habe ich mich 
zusammen mit der Redaktion sehr gefreut. Ich danke allen, die uns so ermunternde 
Kommentare zusandten.

Ganz besonders freue ich mich über die vielen inzwischen eingetroffenen Clubbeiträge.
Einfach toll! Alle Berichte sind – teils in Auszügen – wiedergegeben. Gleichermaßen fin-
den Sie alle Texte auf der Union Website – unter Einladungen bzw. unter Berichte im Mit-
gliederbereich. Ja, die Union deutscher Zonta Clubs zeigt Profil – mit jedem Beitrag ein 
Stück mehr. Damit steigen Sichtbarkeit und Bekanntheitsgrad von Zonta. Vielleicht ge-
lingt es, dass sich – wie angeregt – in  den nächsten Ausgaben Clubs in Gänze vorstellen. 
Die Redaktion bietet gern Hilfe an, wenn es um Anregungen zur Gestaltung des Clubpro-
fils geht. Wer macht den Anfang?

Ich wünsche Ihnen sehr viel Vergnügen bei dieser Sommer-Lektüre,

herzlich Ihre 

Ursula Werner
Präsidentin der UdZC 2008-2010
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AUS DER UNION

Seminar und Mitgliederversammlung 2009 Union deutsche Zonta Clubs
Vom 4. bis 6. September 2009 findet die diesjährige Mitgliederversammlung in Weimar 
statt. Einzelheiten zum Programm und Anmeldeprozedere finden Sie auf der Union Web-
site unter „Aktuelles“. Nutzen Sie die Gelegenheit, das klassische Weimar kennenzuler-
nen oder auch wiederzusehen und – vor allem – am Union Netzwerk weiterzustricken, 
Ideen auszutauschen und neue Freundschaften zu knüpfen! Gut vernetzt – das macht 
den Unterschied.

AUS DEN CLUBS 

Die Redaktion hat mit großer Freude eine Vielzahl von Clubberich-
ten erhalten und hier abgedruckt. Ein großartiges Zeichen, mit dem 
Sie dem Newsletter einen dynamischen Stellenwert einräumen. Da-
für herzlichen Dank! Die Lektüre jedes einzelnen Berichtes lohnt 
sich – mal sachlich informativ, mal spannend, mal poetisch… Nicht 
zuletzt wird die Lektüre der Presseberichte und Zeitungsartikel 
empfohlen, oft ein Zeugnis professioneller Medienarbeit.

ZC Darmstadt
Der Präsidentin, Uta Müller-Merbach, wurde das Bundesverdienstkreuz am Ban-
de der Bundesrepublik Deutschland durch Bundespräsident Horst Köhler verliehen.
Der Parlamentarische Staatssekretär Andreas Storm händigte das Bundesverdienstkreuz 
am 15. Mai 2009 im Maritim Hotel zu Darmstadt aus. In seiner Laudatio würdigte Andre-
as Storm die Verdineste Müller-Merbachs für die Kulturgüter Darmstadts. Gleichzeitig 
betonte er, dass ohne ehrenamtliches Engagement die Bundesrepublik nicht bestehen 
könne. Es sind die kulturellen Wurzeln, die unsere Nation zusammenhalten. Besonders 
beeindruckt zeigte sich der Staatssekretär von der Rettung der Papiertheatersammlung 
Walter Rählers durch Frau Müller-Merbach in den Jahren 1992 bis 1996. Vieles, was heu-
te selbstverständlich scheint, ist auf harte Arbeit von ehrenamtlich engagierten Bürgern 
zurückzuführen. Treffender hätte es auch für das Zonta Engagement – Verbesserung der 
Stellung der Frau weltweit – nicht unterstrichen werden können. Gratulation an Frau Ute 
Müller-Merbach.

ZC Essen 
45 Jahre Zonta Club Essen – Reise nach Weimar
„Vielleicht ist das alle Gemeinsamkeit, an Begegnungen zu wachsen“. Mit diesem Rilke-
Wort bedankte sich 1981 unsere Zontian Prof. Thea Leymann nach der Feier zu ihrem 80. 
Geburtstag. Und getreu dieses Wortes machten wir uns am 12. Juni 2009 auf den Weg 
nach Weimar, um uns mit den Zonta-Schwestern des Clubs Weimar Area des 45-jährigen 
Bestehens unsers Clubs festlich zu erinnern. 

Gegründet wurde Zonta Club Essen I im Dezember 1962, gechartert im März 1963. Mit 
dem erstgegründeten Club Weimar (1992) sind wir freundschaftlich verbunden, so kris-
tallisierte sich Weimar und das Jahr 2009 heraus. Die Gründungspräsidentin Regina 
Schwarz lud damals mit dem Wort von Helen Keller ein: „Auf der Welt lebt keiner verge-
bens, der die Bürde eines anderen leichter zu machen sucht.“ Die “Wendefrauen“, wie sie 
manchmal von sich sagen, definierten Zonta für sich wir folgt: 

Zuversicht – Offenheit – Neubeginn – Treue zur Sache – Aufbruch und Anfang.
Wir lebten es gemeinsam an dem Wochenende, an dem wir herzlich empfangen, mit ex-
zellenter Vorbreitung freundschaftlich begleitet wurden. Wir Essener Zonta Damen fuhren 
froh zurück - dankbar über die wieder gemachte Erfahrung, dass Zonta Begegnung ist.

„… Uns alles ist Frucht, und alles ist Samen“.
Der vollständige, poetische Bericht ist auf der Website Mitgliederbereich/Berichte abge-
druckt.
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ZC Koblenz-Rhein-Main-Mosel
Im Jahr 2008 fand die 3. Rheinsteig-Wanderung in Folge statt. Diese Veranstaltung 
des Zonta Club Koblenz-Rhein-Mosel hat sich zu einem Dauerbrenner entwickelt. Für das 
Jahr 2009 haben sich bereits etwa 20 Zontians aus Deutschland und der Schweiz ange-
meldet.

Am ersten Abend gab es ein fröhliches Wiedersehen im von Zontian Karolin König-Kunz 
geführten „Weißen Schwanen“ in Braubach. Am nächsten Morgen schnürten dann Gäste 
und Zontians des Gastgeber-Clubs ihre Wanderschuhe und begaben sich auf die 15 km 
lange Strecke von Kestert nach St. Goarshausen. Die landschaftlich sehr abwechslungs-
reiche Wanderung führte durch das Pulsbachtal, Eichen-Krüppelwald zur Burg Maus und 
zu Relikten des Bergbaus. Auf der Burg Maus erwartete die Teilnehmerinnen einer der 
Höhepunkte des Tages: Eine Vorführung von frei über das Rheintal fliegenden Seeadlern, 
Steinadlern, Roten Milanen und Jagdfalken. Weiter ging es zum Tagesziel St. Goarshau-
sen. Am Abend stand ein gemeinsames Abendessen mit Weinprobe auf dem Programm.
Sonntags erfreuten sich die Zontians an eine Erlebnisführung auf der Festung Ehrenbreit-
stein. Die szenische Führung „Der ewige Soldat“, eine Mischung aus Theaterstück und 
lebendiger Geschichte, gehörte zu den Höhepunkten! Ein professioneller Schauspieler 
stellte den ewigen Soldaten dar, den kleinen Mann, der sein Publikum durch die Ereignis-
se einer großen Geschichte vom Mittelalter über die napoleonische Zeit bis ins 20. Jahr-
hundert führt.
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Für dieses Jahr vom 25.-27. September 2009 hat sich Brigitte Hilgert-Becker als 
Organisatorin der Rheinsteig-Wochenenden des Zonta Clubs Koblenz-Rhein-Mosel eben-
falls wieder ein „wanderbares“ Programm einfallen lassen. Die Wanderung wird von St. 
Goar nach Oberwesel führen. Der etwa 18 km lange Fußweg bietet immer wieder herrli-
che Ausblicke auf das Rheintal und das schroffe Massiv der Loreley. Der Rheinburgen-
Weg führt etwa zwei km über die gut erhaltene Stadtmauer. In der Liebfrauen-Kirche 
wird die Zontian und Historikerin, Dr. Ingrid Batori, einen Überblick über die wichtigsten 
Kunstschätze dieser außergewöhnlichen Kirche geben. Zwei Überfahrten mit Rheinfähren 
werden den Reiz des Ausfluges noch erhöhen. Für Sonntag steht eine Führung durch die 
Koblenzer Altstadt auf dem Programm.

Nähere Auskünfte erteilt Brigitte Hilgert-Becker, Im Schenkelsberg 20, 56076 Koblenz, 
Tel. 0171/2853463. Das Arrangement mit Anmeldeformular kann unter www.zonta-
koblenz-rhein-mosel.de abgerufen werden. Außerdem finden Sie Einzelhei-
ten/Anmeldformular auf der Union Website/Mitgliederbereich/Einladungen.

ZC Hanau
In Hanau ist richtig was los 
Wir konnten an die Schülerin Pauline Zahn die Auszeichnung Young Women in Public 
Affairs, YWPA verleihen. Unsere Präsidentin Dr. Karin Pantel-Lapp überreichte den auf 
Distrikt-Ebene hervorragenden zweiten Platz.

Beim jährlichen Familienfest des Zonta Club Hanau auf dem idyllischen Rosenhof in 
Bruchköbel-Oberissigheim am 17. Mai 2009 spendete der Club den Erlös der Veranstal-
tung der Frida-Kahlo-Schule für Praktisch Bildbare und körperbehinderte Praktisch 
Bildbare in Bruchköbel. Die Präsidentin des ZC Hanau, Dr. Martina Scheufler überreichte 
zusammen mit ihrer Nachfolgerin Dr. Karin Pantel-Lapp an Frau Spenkoch von der Frie-
da-Kahlo-Schule einen Scheck in Höhe von €1.000. Die Spende wird in der Schule für 
therapeutisches Reiten mit den Schülern auf dem Rosenhof eingesetzt. 

Den vollständigen Pressetext sowie weitere Einzelheiten zum ZC Hanau finden Sie auf der 
Union Website unter Mitgliederbereich/Berichte. 

http://www.zonta-
http://koblenz-rhein-mosel.de
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ZC München II
„Farben einer Liebe – Gabriele Münter und Wassily Kandinsky
Benefizveranstaltung März 2009 im Münchner Künstlerhaus mit Jovita Dermota und Jo-
chen Striebeck zugunsten von ghettokids und extra e.V.

Schirmherrin dieser Veranstaltung ist Münchens Bürgermeisterin Christine Strobl – „ oh-
ne bürgerliches Engagement wäre unsere Gesellschaft nicht vorstellbar. Der Zonta Club 
München II gehört zu den ehrenamtlichen Kräften unserer Stadt, die Menschen in einer 
schwierigen sozialen Situation tatkräftig unterstützen“. Der Verein „ghettokids“ fördert 
Kinder und Jugendliche im Münchner Stadtteil Hasenbergl und gibt ihnen eine Perspekti-
ve für die Zukunft. Die Einrichtung „extra“ betreut drogenabhängige und gefährdete 
Mädchen und Frauen und hilft ihnen bei der Alltagsbewältigung. Seit vielen Jahren unter-
stützt der Zonta Club München II diese beiden Einrichtungen. 

Aus Fragmenten des Briefwechsels zwischen Gabriele Münter und Wassily Kandinsky, aus 
Texten von Zeitgenossen und bisher unveröffentlichten Notizen und Tagebüchern von 
Gabriele Münter ist eine Text- und Klangcollage entstanden, die das Drama der Bezie-
hung zwischen den beiden Künstlern vor dem weltanschaulichen und philosophischen 
Hintergrund der Zeit aufdeckt.

Sie finden auf der Union Website Mitgliederbereich/Berichte den vollständigen Artikel für 
Printmedien, der nicht nur interessante Einzelheiten zu den vortragenden Künstlern des 
Benefizabends bietet, sondern auch gelungene Bilder zeigt.
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ZC Münster
St. Petersburg Reisebericht Mai 2009
Der Zonta Club Münster besuchte St. Petersburg und den dort ansässigen Zonta Club. 
Zwei Damen aus dem russischen Club haben ein wunderbares Programm für uns Münste-
ranerinnen geplant. Am ersten Abend lernten wir mit dem Schiff auf der Neva St. Peters-
burg stimmungsvoll vom Wasser aus kennen. Die nächsten vier Tage besichtigten wir die 
grandiosen historischen Bauten aus der Zarenzeit. Von Ort zu Ort waren wir im Bus un-
terwegs – eine gute Gelegenheit zum Gedankenaustausch mit den Petersburger Zonti-
ans. Die Reiseleiterin war kompetent und uns mit ihrem perfekten Deutsch außerordent-
lich zugewandt. Als ein Höhepunkt gestaltete sich der Besuch der Eremitage, wo die Fülle 
der Kunstschätze uns alle unglaublich beeindruckte.

Auch hatten die Zonta Damen des St. Petersburger Clubs für jeden Abend ein Programm. 
Eine Ballettaufführung im Marjinski-Theater war ein weitere Glanzpunkt – eine tolle Kost-
probe der russischen Ballettkunst. Ein besonderes Ereignis genossen wir bei der Teilnah-
me des Benefizkonzerts des St. Petersburger Clubs. Ein Mitglied des Clubs ist Opernsän-
gerin und hat uns mit ihrem Mezzosopran mitgerissen. Außerdem spielte das Musiken-
semble „Bis-Quit-Orchestra“ temperamentvoll und mit viel Ausstrahlung russische Musik. 
Wir waren begeistert! Die geradezu freundschaftlichen Gespräche mit den Russinnen 
rundeten einen gelungenen Abend ab.

Unser Zonta Club Münster überreichte eine Geldspende an den St. Petersburger Club in 
Höhe von 500.- Euro. Dieses Geld soll zusätzlich zu dem Erlös aus den Eintrittskarten des 
Konzertes für das „Haus der jungen Mütter“, das Sozialprojekt des Clubs, gespendet wer-
den. 

ZC Pforzheim
„Fachlich versiert und sozial engagiert“
- Preisverleihung Jane-Klausman-Award 2009 -
Bleibt neben dem Studium noch Zeit für soziales oder gesellschaftliches Engagement? 
Den Blick über den Tellerrand hinaus belohnte der Zonta Club Pforzheim bei der diesjäh-
rigen Förderpreisverleihung der Hochschule Pforzheim am Donnerstag, 26. März 2009. 
Die 24jährige Studentin der Betriebswirtschaft widerlege viele Klischees, kommentierte 
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Dr. Silke Bentner, Mitglied des Zonta Clubs Pforzheim, die den Preis überreichte. Ein her-
vorragendes Zwischenzeugnis im Studiengang Controlling/Finanz- und Rechnungswesen 
korrespondiert bei Katrin Lempert mit herausragendem gesellschaftlichem Engagement. 
Die Bühlerin war jahrelang in ihrer katholischen Heimatgemeinde aktiv, setzte sich für die 
studentische Initiative Campus X ein und half als Tutorin den „Newies“ auf dem Campus 
über die ersten Hürden. Dabei absolviert Lempert kein Schmalspurstudium! Die Studentin 
genoss in den vergangenen Monaten ein Auslandssemester in Glasgow und verdiente sich 
ihre ersten Praxissporen in Frankreich. Die gelernte Industriekauffrau plant ihren Stu-
dienabschluss für das kommende Jahr.

Zonta ist eine internationale Organisation, in der sich berufstätige Frauen zusammenge-
schlossen haben. Mit ihrem persönlichen Engagement leisten sie Hilfe ideeller und finanziel-
ler Art für soziale Projekte in der jeweiligen Heimatstadt und weltweit. In Pforzheim enga-
gieren sich derzeit 39 Frauen. Der Pforzheimer Club lobt seit Jahren einen Preis für Jung-
akademikerinnen an der Hochschule Pforzheim aus. Charakteristisch für die Preisträge-
rinnen: Sehr gute Studienleistungen und ein herausragender sozialer Einsatz (Pressearti-
kel der Hochschule Pforzheim - Sabine Laartz, Leiterin der Pressestelle, Hochschule , 
Pforzheim). Außerdem erschien ein Artikel in der Pforzheimer Zeitung, den Sie auch auf 
der Union Website Mitgliederbereich/Berichte lesen können.

Dr. Silke Bentner, Mitglied des Zonta Clubs Pforzheim, übergab den Preis an Katrin Lem-
pert.
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ZC Burg Staufenberg-Giessen
Equal Pay Day – Zonta Club protestiert gegen schlechtere Bezahlung
– 30. März 2009 -

Heue ist Equal Pay Day - das hört sich amerikanisch an. Ist es auch. Aber es betrifft 
Deutschland. Es geht darum, dass Frauen auch heutzutage für die gleiche Arbeit schlech-
ter bezahlt werden als Männer. Das gibt es nicht? Doch! Barbara Watz und Dietlind Stürz 
waren deshalb mit roten Umhängetaschen unterwegs, um auf die roten Zahlen in den 
Geldbörsen der Frauen hinzuweisen. Die Idee für den Equal Pay Day stammt tatsächlich 
aus den USA. In Deutschland wurde die Aktion erstmals im vergangenen Jahr praktiziert.

Den vollständigen Artikel mit Bild finden Sie auf der Union Website /Mitgliederbereich 
/Berichte.

AUS DEN DISTRIKTEN

District 14
Die District Conference findet vom 23. bis 25. Oktober 2009 in Linz, der Kulturhauptstadt 
Europas 2009 statt. Näheres über die Website des District 14 - www.zonta.district14.org.

District 27
District 27 hat die neuen Website fertiggestellt: www.zonta-district27.org. Unter dieser 
Adresse erfahren Sie weitere Informationen zur District Conference in Luxemburg vom 
2.- 4. Oktober 2009. 

Weitere Informationen aus den Distrikten sind dem Terminkalender zu entnehmen.

FRAUENRAT

Bayerischer Landesfrauenrat
CEDAW Convention on Elimination of Discrimination against Women 
Der 5. Rundbrief Mai 2009 berichtet über ein ganz speziell für Zonta International wichti-
ges Thema: Forschritte zur Förderung der Gleichstellung von Männern und Frauen. Dies 
war das Ergebnis der aktuellen Anhörung vor dem CEDAW-Ausschuß der Vereinten Nati-
onen in Genf, CEDAW Convention on Elimination of Discrimination against Women. Die 
Bundesrepublik hat diese Convention ratifiziert. Die Anhörungen durch die UN erfolgen 
regelmäßig, um Fortschritte zu registrieren und anzuerkennen bzw. Defizite anzumah-
nen. Zonta International hat bei verschiedenen Gremien der UN, insbesondere dann, 
wenn Themen die Frauen betreffen, behandelt werden, beratenden Status. Die Beratung 
hat vor allem auch bei Konventionen wie CEDAW besonderen Einfluss.

Der Bayerische Landesfrauenrat ist sehr rührig. Jeden Monat gibt er einen Rundbrief mit 
interessanten Informationen und Beiträgen, die durchweg landesübergreifend relevant 
sind heraus. Insbesondere möchten wir auf folgende Rubriken in den Rundbriefen auf-
merksam machen: Neue Studien/Untersuchungen, Neue Rechtsprechung. 

Alle Rundbriefe werden auf die Union Website gestellt unter Mitgliederbereich/ Arbeitshil-
fen. Es empfiehlt sich, regelmäßig das Inhaltsverzeichnis zu Rate zu ziehen. 

Da es Landesfrauenräte in jedem Bundesland gibt und Zonta Lan-
desfrauenbeauftragte bestimmt hat, wäre es schön, wenn auch aus 
den übrigen Bundesländern Berichte über die Arbeit und die Ergeb-
nisse des jeweiligen Landesfrauenrates im Newsletter Eingang fän-
den. Schreiben Sie uns, berichten Sie oder senden die offiziellen 
Berichte Ihres Landesfrauenrates.

http://www.zonta.district14.org.
http://www.zonta-district27.org.
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Übrigens: Damit die Union Website nicht überfrachtet wird, werden 
diese Informationen quartalsmäßig bzw. nach einem halben Jahr 
gelöscht. 

EQUAL PAY DAY

Equal Pay Day
2008 wurde der Equal Pay Day, der internationale Aktionstag für Entgeltgleichheit zwi-
schen Männern und Frauen, auf Initiative des BPW Germany erstmals in Deutschland 
durchgeführt. Entstanden ist der "Tag für gleiche Bezahlung" in den USA. Initiatorinnen 
waren die amerikanischen Business and Professional Women (BPW/USA), die 1988 die 
"Red Purse Campaign" ins Leben riefen, um auf die bestehenden Lohnunterschiede hin-
zuweisen. Diesen Gedanken griff der BPW Germany 2007 zur Halbzeit des Europäischen 
Jahres der Chancengleichheit auf und startete die Initiative „Rote Tasche“, aus der her-
aus die Idee für die bundesweite Einführung des Equal Pay Day entstanden ist. Die roten 
Taschen stehen für die roten Zahlen in den Geldbörsen der Frauen. 

Bei der deutschen Premiere des Equal Pay Day 2008 nahmen bundesweit 6.000 Frauen 
und Männer an rund 40 Aktionen und Veranstaltungen in 25 Städten teil. Auch in deut-
schen und ausländischen Medien fand das Thema große Beachtung: Innerhalb von zwei 
Monaten um den Aktionstag erschienen über 1.000 Beiträge in einer Gesamtauflage von 
24 Millionen Zeitungen und Zeitschriften. Daten, Fakten, Verhandlungstipps und umfang-
reiches Recherchematerial zu Entgeltgerechtigkeit und zum Equal Pay Day finden Sie 
unter www.equalpayday.de.

Ziel des Aktionsbündnisses ist es, 
- die Debatte über die Gründe der Entgeltunterschiede zwischen Männern und Frau-

en in Deutschland in die Öffentlichkeit zu tragen,
- alle Akteurinnen und Akteure zu sensibilisieren und zu mobilisieren,
- das Bewusstsein für die Ursachen von Entgeltunterschieden zu schärfen,
- die unterschiedlichen Karrierechancen in den einzelnen Berufen und Branchen 

darzustellen und Wege zur Überwindung der Unterschiede aufzuzeigen,
- sich für einen zügigen Ausbau der Kinderbetreuung in Deutschland einzusetzen,
- die unterschiedlichen Verdienstchancen in einzelnen Berufen und Branchen zu 

verdeutlichen und Wege zu beleuchten, die zur Erreichung einer Entgeltgleichheit 
zwischen Frauen und Männern beitragen können. 

Die Aktionspartnerinnen und -partner heißen weitere Unterstützung willkommen; Ver-
bände und Organisationen sind aufgerufen, sich an den Aktivitäten zum nächsten Equal 
Pay Day zu beteiligen. Der internationale Aktionstag für Entgeltgleichheit war im vergan-
genen Jahr unter Federführung des BPW Germany in Deutschland eingeführt worden. 
Gefördert wird die Durchführung durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ).

Mehr zum Aktionsbündnis finden Sie auf der Union Website Mitgliederbereich/ Berichte.

INFO BÖRSEN FÜR FRAUEN

Starkes Angebot für Frauen:
Infobörsen und Infotag Wiedereinstieg stoßen bundesweit auf sehr großes In-
teresse. Positive Bilanz für die Initiative des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend
Der berufliche Wiedereinstieg von Frauen nach der Familienzeit – das neue Schwerpunkt-
thema der Initiative Infobörsen für Frauen – ruft bundesweit eine sehr große Resonanz
hervor: Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Infotag Wiedereinstieg fanden seit 

http://www.equalpayday.de.
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dem Start im September 2008 bereits 18 lokale Messen statt. Für 2009 sind bereits 86 
Infotage in Planung. Die starke Nachfrage zeigt, dass das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend mit der Themensetzung genau die Fragen aufgreift, die 
viele Frauen 40+ heute sehr beschäftigen. 

Der Infotag Wiedereinstieg – Köln 5. Februar 2009 - ist Teil des Aktionsprogramms 
Perspektive Wiedereinstieg, das die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend, Ursula von der Leyen, im März 2008 gestartet hat. Die Ministerin setzt dabei 
auf ein breites Aktionsbündnis, insbesondere auf die Kooperation mit der Bundesagentur
für Arbeit und dem Europäischen Sozialfonds. „Viele Frauen möchten nach einer familien-
bedingten Erwerbsunterbrechung in den Beruf zurück. Viele von ihnen starten dann mit 
40 Jahren oder mehr noch einmal richtig durch. Andere haben Schwierigkeiten, im Job 
wieder Fuß zu fassen. Unser Aktionsprogramm soll mit seinen Orientierungshilfen und 
konkreten Unterstützungsangeboten zur Startbahn in ein neues Berufsleben werden. Wir 
brauchen die Kompetenzen dieser Frauen, Familienzeit darf nicht zur beruflichen Sack-
gasse werden“, erklärt Ursula von der Leyen, Bundesministerin für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Die Veranstaltungsreihe, die noch bis Ende 2009 läuft, bietet potenziellen Wiedereinstei-
gerinnen und ihren Familien die Möglichkeit, sich gezielt mit Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern von Beratungsstellen, Frauenverbänden, Bildungseinrichtungen, den 
Agenturen für Arbeit und mit Unternehmen ihrer Region auszutauschen.

Weitere Informationen und Kontaktdaten finden Sie wie gewohnt auf der Union Websi-
te/Mitgliederbereich/Berichte.

UNION WEBSITE 

Sicher haben Sie längst wahrgenommen, dass die inhaltliche Aktualisierung der Unions-
Website große Fortschritte gemacht hat und Ihre Anregungen unverzüglich und komplett 
auf die Website gelangen. Beachten Sie insbesondere den Mitgliederbereich:

- Einladungen – hier finden Sie Daten u.a. für Clubereignisse wie Charterfeiern, 
Jubiläen, interessante Benefizveranstaltungen

- Berichte – hier finden Sie aktuelle Berichte über Union Förderpreise, Equal Pay 
Day, Frauen Infobörse

- Grundlagen – hier finden Sie u.a. aktuelle Amtsträgerinnen
- Arbeitshilfen – hier finden Sie u.a. Komitees, Frauenrat, Programme und Pro-

jekte von Zonta International. 

Beauftragt mit der Pflege der Website ist seit 1. Dezember 2008 die MK-Medienwerkstatt; 
scheuen Sie sich nicht, MK in Sachen Internetauftritt auch direkt anzusprechen mit Kopie 
an die Newsletter Redaktion. 
Webmaster: zonta@mk-medienwerkstatt.com
Website: www.zonta-union.de
Newsletter Redaktion: hbdevin@t-online.de

Unsere Bitte: Bringen Sie Ihre Mitgliederdaten kontinuierlich auf den neuesten Stand, 
damit im kommenden Biennium wieder ein gedrucktes Mitgliederverzeichnis herauskom-
men kann.

Zur Erinnerung: Für den Zugang zum Mitgliederbereich der Union Website benötigt je-
des Clubmitglied eine Registrierung mit Benutzername und Passwort. Die Internet-
Beauftragte in Ihrem Club wird Ihnen Ihre Zugangsdaten geben.

mailto:zonta@mk-medienwerkstatt.com
http://www.zonta-union.de
mailto:hbdevin@t-online.de
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ZONTA INTERNATIONAL 

Neues Gebäude für das Zonta International Headquarter
Das neue Gebäude Zonta International wurde am 20. Juni 2009 in Oak Brook, einem
Vorort von Chicago, eingeweiht. Governor District 14 war am Einweihungstag zugegen: 
Die Räume sind ansprechend, auch und gerade mit den „alten“ Möbeln; sie bieten ausrei-
chend Platz für Besprechungen, das Archiv sowie die neue EDV-Ausstattung und – last 
but not least – die hochmotivierten Mitarbeiter von Maureen Powers, Executive Director. 

Zonta International Service Projekte
Projekte, die die Situation der Frau weltweit schützen, stützen und verbessern, sind das 
A und O von ZONTA. An der Zonta International Convention 2008 in Rotterdam wurden 
für das Biennium 2008-2010 folgende Internationale Service Projekte beschlossen:

• Ruanda: Verhinderung der HIV-Übertragung von Mutter zu Kind in 
• El Salvador: Sichere Städte für Frauen in Guatemala City, Guatemala und San 

Salvador 
• Liberia: Verhinderung bzw. Heilung der Geburtsfistel.

Einzelheiten zu den Projekten bezüglich Aktivitäten, Ansprechpartnern und finanzielle 
Mittel finden Sie unter www.zonta.org.

Zonta International Auszeichnungen und Stipendien
Die folgenden internationalen Auszeichnungen und Stipendien bestehen dauerhaft und 
werden jährlich ausgelobt.

BITTE BEACHTEN: NEUE FRISTEN!!
• Amelia Earhart Fellowship Program

Auszeichnung für Frauen mit herausragenden Leistungen, die an ihrer Promotion 
oder Habilitation im Bereicht Luft- und Raumfahrt bzw. angrenzenden technischen 
Gebieten arbeiten. Bewerbungstermin: bis 31. Mai bei dem Zonta Club, beim 
Headquarter Zonta International bis 15. November.

• Young Women in Public Affairs Program YWPA
Auszeichnung für junge Mädchen zwischen 16 und 20 Jahren, die sich im sozialen 
und öffentlichen Bereich insbesondere bezüglich Frauen ehrenamtlich engagieren. 
Bewerbungstermin: bis 1. April beim District Chair.

• Jane M. Klausman Women in Business Scholarship Program
Stipendium für fortgeschrittene, herausragend begabte/erfolgreiche Studentinnen 
der Wirtschaftswissenschaften. Bewerbungstermin: generell (im Club) bis 31. Mai, 
beim District Chair am 1. Juli, beim Headquarter am 1. September

Einzelheiten zu den Auszeichnungen und Stipendien bezüglich Voraussetzungen, Fristen, 
Ansprechpartnern und finanzielle Ausstattung finden Sie unter www.zonta.org.

Zonta International Programme
Auch die internationalen Programme werden grundsätzlich jährlich durchgeführt bzw. 
deren Durchsetzung unterstützt. Es sind

• Zonta International Strategies to prevent Violence Against Women ZISVAW
• Committee on the Elimination of Discrimination against Women CEDAW

Einzelheiten hierzu finden Sie auf www.zonta.org / Service and Advocacy.

http://www.zonta.org.
http://www.zonta.org.
http://www.zonta.org
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TERMINKALENDER 

Der Terminkalender umfasst die für die UdZC wichtigsten offiziellen Daten. Termine aus 
dem Clubleben einzelner Clubs finden Sie auf der Union Website – Mitgliederbereich/ 
Einladungen bzw. Aktuelles bzw. der jeweiligen Club Website. 

Ein Hinweis: Es gibt zahlreiche Charterfeiern neuer Zonta Clubs – diese Ereignisse sind 
eine Teilnahme wert – freut sich doch nicht nur der neue Club sondern die gesamte Uni-
on über neue Mitglieder, die sich für die Belange der Frauen weltweit einsetzen. Ergreifen
Sie die Gelegenheit, Ihr Netzwerk zu erweitern und zu intensivieren.

Datum Ereignis Ort Bemerkung/Kontakt 

4.-6. September 
2009

Unionskonferenz ZC Weimar Präs. UdZC Ursula Wer-
ner (UWFAR@aol.com)

11.-13. Septem-
ber 2009

Distrikt Konferenz D 
28

Frankfurt/Main Gov. Regula Dannecker 
ZC Bern Ursa

02.- 04. Oktober 
2009

Distrikt Konferenz D 
27

Luxemburg www.zonta-
district27.org
Ute Scholz ZC Verden
scholz.emigholz@t-
online.de

02.- 04. Oktober 
2009

Distrikt Konferenz D 
30

ZC Pforzheim Gov. Karin Saeger
k.saeger@gmx.de

23.- 25. Oktober 
2009

Distrikt Konferenz D 
14

Linz Österreich www.zonta.district14.org
Gov. Hela Prosteder
Hela_prosteder@gmx.de

14. November 
2009

Area Konferenz 
03/27

ZC Kiel Dr. Beate Backhaus 
[dr.beate.backhaus@t-
online.de]

25.-30. Juni 2010 60. International 
Convention

San Antonio/Texas, 
USA

Zum Schluss noch eine Bitte: 
Senden Sie Ihre Berichte

 möglichst in WORD Format, 
damit die Redaktion die Texte 
bei Bedarf verarbeiten kann.

Vielen Dank.

Herzliche Grüße von Ihrer Redaktion

NEWSLETTER 
Union deutscher Zonta Clubs UdZC
Impressum 
Barbara Devin
PR Beauftragte UdZC 2008-2010
Email: hbdevin@t-online.de
V.i.S.d.P. U.Werner PdUdZC

mailto:(UWFAR@aol.com)
http://www.zonta-
http://district27.org
http://online.de
mailto:k.saeger@gmx.de
http://www.zonta.district14.org
mailto:Hela_prosteder@gmx.de
mailto:Email:hbdevin@t-online.de

